
 

Gebetsanliegen  - 

KW13 - KW16 

Danke 

 Die Vorstandsitzung ist sehr gut gelaufen und wir dürfen aufgrund dessen jetzt schon zuversichtlich 
in das Schuljahr 2024/25 schauen. Danke für alle Gebete.  

 Wir haben Osterferien. Zeit für unsere Kinder sich zu erholen. 
 Unser Hauskreis hat auch Zuwachs bekommen. Darüber freuen wir uns sehr.  

Fürbitte 

 Für unser Karfreitag und Ostersonntagangebot in der Gemeinde. Erst mussten wir ein wenig darum 
kämpfen, dass wir überhaupt die Räumlichkeiten bekommen. (wir sind nämlich nur Untermieter in 
dem Gebäude) Einige unserer treuen Gottesdienstbesucher sind nach wie vor keine überzeugten 
Christen. Sie kommen aus Interesse und wegen des Gemeinschaftssinnes. Bitte betet mit uns, dass 
sie in der Osterzeit Jesus begreifen und finden dürfen. 

 Osterferien heißt für uns auch immer Smogferien. Besonders im April nimmt die Luftverschmutzung 
so zu, dass man am besten das Weite sucht. Wir fahren auch in den Süden. Bitte betet mit uns um 
eine behütete Fahrt (es sind fast 18 Stunden) und dass wir ein verlässliches Internet an unserem 
Aufenthaltsort haben, da Marcel online arbeiten muss.  

KW17 

Danke 

 Wir sind nach der Smogpause wieder gut in Chiang Mai angekommen. Gott hat uns auf der langen 
Fahrt behütet und bewahrt. An einem Rastplatz hat jemand versucht, uns etwas aus der Ladefläche 
zu klauen, da unsere Plane mit dem Messer aufgeschlitzt wurde, aber es wurde nichts entwendet. 

 In Bangkok hatten wir die Möglichkeit mit Marcels Arbeitskollegen und seiner Familie zu Abend zu 
essen. Im Gespräch ging es auch immer wieder um Glaubensfragen und warum wir in Thailand sind. 
Wir hoffen, dass sich diese Beziehungen vertiefen. 

 An unserem Hauptaufenthaltsort in Kho Lak mussten wir all unsere Thaikenntnisse auspacken, da es 
ein sehr kleiner nicht sehr touristischer Ort ist. Obwohl die Bewohner einen starken Dialekt 
sprachen, kamen wir gut zurecht und konnten nette Gespräche führen. Unter anderem mit den 
Verkäuferinnen an den vielen kleinen Marktständen.  

Fürbitte 

 Ihr erinnert euch bestimmt an unsere Freundin Pii Saeng, die letztes Jahr die OP am Gehirn gehabt 
hat. Jetzt klagt sie wieder über verschwommenes Sehen, weil sie eine Wunde im Auge hat. Bitte 
betet mit uns, um schnelle Heilung.  

 Marcel hat die Möglichkeit sich mit den Vätern an der CDSC regelmäßig zu treffen. Viele von ihnen 
können mit dem Glauben und Jesus noch nicht so viel anfangen, obwohl sie viele Fragen haben und 
auch viele Enttäuschungen erlebt haben. Marcel kann hier gut anknüpfen über die Gute Botschaft zu 
sprechen.  

 Addy aus dem Café in Bangkok berichtet, dass sie seit ein paar Wochen regelmäßig mit den jungen 
Leuten in ein Behindertenheim gehen, um dort mit den Bewohnern Spiele zu spielen und Zeit mit 
ihnen zu verbringen. Dazu muss man sagen, dass in Thailand beeinträchtigte Menschen oft sehr 
verächtlich behandelt werden. Die freundliche Zuwendung tut ihnen bestimmt sehr gut. Wir sind 
sehr stolz auf die jungen Christen, dass sie ohne Scheu Gottes Liebe weitergeben.  


